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die Welt scheint immer komplizierter
zu werden. Die technische Entwick-
lung schreitet auf allen Ebenen voran
und macht auch vor der Forstwirt-
schaft nicht halt. Unternehmer, die
Schritt halten wollen, kommen nicht
umhin, regelmäßig hohe Summen in
moderne Maschinen zu investieren.

Außerdem gilt es, immer mehr Rege-
lungen und Richtlinien zu beachten.
Um an Aufträge zu kommen, müssen
wir an zunehmend komplexer wer-
denden Vergabeverfahren teilneh-
men und uns Qualitätsbeurteilungen
stellen. 

Unter diesen Umständen verwundert
es nicht, dass bei dem einen oder an-
deren Forstunternehmer eine gehö-
rige Portion Frust aufkommt. Noch
dazu, da unsere Branche weder von
politischer Seite noch in der Bevölke-
rung viel Verständnis oder Rückende-
ckung erwarten kann.

Umso wichtiger ist daher, offensiv für
die Interessen unserer Branche ein-
zutreten und uns in der Öffentlichkeit
zu präsentieren. Mit unserem FUV-
Stand bei den Westerwald Holztagen
(siehe Seite 4) haben wir das in die-
sem Jahr zum ersten Mal getan – und

das recht erfolgreich. Um auch auf
politischer Ebene wahrgenommen zu
werden, müssen wir unsere Lobbyar-
beit verstärken. Dazu hat uns auch
Arnold Schmitt (MdL und Mitglied im
Umwelt- und Forstausschuss) wäh-
rend seines Vortrages im Rahmen der
diesjährigen FUV-Mitgliederver-
sammlung ausdrücklich aufgefordert
(siehe Seite 2).

Daran werden wir arbeiten und
freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Ihr FUV-Vorstand
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Der Forstunternehmerverband Rheinland-Pfalz e. V. 
(FUV RLP) wurde im September 2007 gegründet. Das 
Hauptziel des FUV RLP ist es, die Anliegen und Bedürf-
nisse der Forstunternehmen gegenüber den Auftragge-
bern wie z. B. den Landesforsten (LF) zu vertreten und 
durch kontinuierliche Verhandlungen Verbesserungen 
für die Branche zu erzielen. Der FUV RLP arbeitet dabei 
eng mit den LF zusammen, die den Verband von Beginn 
an unterstützt haben, um die Forstunternehmer auf po-
litischer und praktischer Ebene zu stärken. 
 

Vertretung und Lobbyarbeit

Der FUV RLP übernimmt die Interessenvertretung der 
Forstunternehmer und ist Ansprechpartner in politi-
schen Diskussionen, um die Position der Branche zu 
sichern. Regelmäßige Runde Tische und Videokonfe-
renzen mit den LF bieten eine Plattform für den Dialog 
zwischen Forstunternehmern und Auftraggebern.
 

Konfliktlösung

Der Verband hilft seinen Mitgliedern bei Unstimmig-
keiten mit Auftraggebern wie z. B. Forstämtern und Re-
vieren. Der FUV RLP unterstützt die Unternehmen in 
rechtlichen Fragen und organisiert gegebenenfalls die 
Kommunikation oder übernimmt die Korrespondenz.
 

Informationen und Weiterbildung

Der FUV RLP bietet seinen Mitgliedern in Zusammenar-
beit mit dem VdAW e. V. Vergünstigungen für Lehrgänge, 
Workshops und Seminare an. Ebenso können die Mit-
glieder im FUV RLP von den zahlreichen Rahmenverein-
barungen des VdAW profitieren und Vergünstigungen 
beim Bezug zahlreicher Produkte und Dienstleistungen 
erhalten. Zudem erhalten Mitglieder kostenlos das Maga-
zin „Dienstleister intern“, das jeden zweiten Monat über 
aktuelle Themen und Entwicklungen der Branche infor-
miert, und können ihr Unternehmen gratis unter www.
fuv-rlp.de auf Google Maps eintragen lassen.
 

Mitgliedschaft und Vorteile

Die Mitgliedschaft im FUV RLP bietet nicht nur den Zu-
gang zu regionaler Unterstützung und Vertretung, son-
dern gleichzeitig auch die Mitgliedschaft im DFUV, der 
die Interessen der Forstunternehmer auf Bundesebe-
ne vertritt. Der DFUV gewährleistet eine professionelle 
Lobbyarbeit und fördert den Austausch mit anderen 
Verbänden auf nationaler und europäischer Ebene.
 

Erfolge des FUV RLP

•	Einführung einer Zuschlagstabelle
•	Stillstandszeitenregelung
•	Der neue Kranwaagenstandard und die Vergütung  

für die Erstellung des Referenzgewichts
•	Vergütung der Kettenbänder (Rud Duetta)  

analog zu normalen Bändern
•	Nachbesserung der Rahmenvereinbarung im hoch-

mechanisierten Bereich und Vergütung von Arbeiten 
bei mehr als 50 Prozent Neigung im Zeitlohn

 

Erfolge des DFUV

•	Erhalt des Status des Forwarders als selbstfahrende 
Arbeitsmaschine, wodurch zusätzliche Kosten durch 
TÜV und Zulassungsanforderungen vermieden wurden

•	Entwicklung der MfK-Methode zur fachgerechten Fäl-
lung von Bäumen unter Einsatz von Kranen, die von der 
BG als anerkanntes Arbeitsverfahren akzeptiert wurde

•	Öffentlichkeitsarbeit zur Darstellung der Forstunter-
nehmer z. B. durch Teilnahme an Messen wie der 
Grünen Woche in Berlin

 

Finanzierung und Mitgliedsbeiträge

Der FUV RLP finanziert sich durch Mitgliedsbeiträge, die 
im Vergleich zu anderen Landesverbänden im Mittelfeld 
liegen. Ein Teil der Beiträge fließt in die Arbeit des DFUV. 
Die Mitgliedsbeiträge sind steuerlich absetzbar und re-
lativ gering im Vergleich zu den langfristigen Vorteilen, 
die sie für die Branche bringen.

1 bis 3 Beschäftigte:      750 Euro jährlich
4 bis 10 Beschäftigte:    950 Euro jährlich
Über 10 Beschäftigte: 1.150 Euro jährlich
 

Warum Mitglied werden?

Die Mitgliedschaft im FUV RLP ist ein aktiver Beitrag 
zum Erhalt und der Stärkung der Forstwirtschaft in 
Rheinland-Pfalz und auf Bundesebene. Ohne die Ar-
beit des FUV RLP könnten Forstunternehmer langfristig 
unter negativen politischen Entscheidungen leiden, die 
ohne eine starke Interessenvertretung möglicherweise 
gegen die Branche durchgesetzt werden. Daher ist eine 
starke und solidarische Verbandsarbeit entscheidend 
für den Erfolg der gesamten Branche!

FUV-RLP e.V.

Antragsformular

Weitere Informationen: www.fuv-rlp.de


